
1.	Was ist Jodinat® 1 x wöchentlich und wofür wird es an-
gewendet?

Jodinat® 1 x wöchentlich ist ein Schilddrüsenarzneimittel. 
Es enthält als Wirkstoff Iodid (als Kaliumsalz) und wird zur 
Vorbeugung eines Iodmangelkropfes und zur gleichzeitigen 
Ergänzung des Iodbedarfs angewendet.

Jodinat® 1 x wöchentlich wird angewendet zur
-	 Vorbeugung einer Kropfentwicklung bei bestehendem Iod-

mangel,
-	 Vorbeugung einer erneuten Kropfentwicklung nach Ab-

schluss einer Behandlung (Schilddrüsenhormongabe oder 
Operation) eines Iodmangelkropfes,

-	 Behandlung eines Kropfes bei Kindern, Jugendlichen und 
jüngeren Erwachsenen.

2.	Was sollten Sie vor der Einnahme von Jodinat® 1 x  
wöchentlich beachten?

Jodinat® 1 x wöchentlich darf nicht eingenommen werden,
-	 wenn Sie allergisch gegen Kaliumiodid oder einen der in 

Abschnitt 6. genannten sonstigen Bestandteile dieses Arz-
neimittels sind,

-	 bei Schilddrüsenüberfunktion,
-	 bei gutartigen, hormonbildenden Knoten oder unkontrol-

liert hormonbildenden Bezirken der Schilddrüse,
-	 bei hypokomplementämischer Vaskulitis (Entzündung der 

Gefäße) und
-	 bei Dermatitis herpetiformis Duhring (chronische Hautent-

zündung).

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, bevor Sie 
Jodinat® 1 x wöchentlich einnehmen.

Vor der geplanten Einnahme von Jodinat® 1 x wöchentlich 
soll geprüft werden, ob eine Schilddrüsenüberfunktion oder 
ein Knotenkropf vorliegt bzw. bekannt ist. Bei bestehendem 
Knotenkropf könnte mit der Tabletteneinnahme eine Schild-
drüsenüberfunktion herbeigeführt werden.

Wird bei Ihnen eine iodvermittelte Überempfindlichkeitsre-
aktion vermutet, ist ein differenziertes Herangehen erfor-
derlich. Überempfindlichkeitsreaktionen auf iodhaltige Rönt-
genkontrastmittel oder allergische Reaktionen auf iodhaltige 
Nahrungsmittel werden in der Regel nicht durch den Iodan-
teil ausgelöst.
Ist dagegen bei Ihnen die seltene Reaktion auf ein iodhalti-
ges Arzneimittel bekannt, wie z. B. eine hypokomplementä-
mische Vaskulitis (Entzündung der Gefäße) oder eine Der-
matitis herpetiformis Duhring (chronische Hautentzündung), 
dürfen Sie nicht mit iodhaltigen Arzneimitteln behandelt wer-
den, da höhere Ioddosen eine Verschlimmerung der Grund-
erkrankung auslösen.

Ältere Menschen
Bei älteren Patienten mit lange bestehendem Kropf kann es 
in Einzelfällen zu einer iodbedingten Schilddrüsenüberfunk-
tion kommen (siehe Abschnitt 4. „Welche Nebenwirkungen 
sind möglich?“).

Einnahme von Jodinat® 1 x wöchentlich zusammen mit an-
deren Arzneimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere 
Arzneimittel einnehmen/anwenden, kürzlich andere Arznei-
mittel eingenommen/angewendet haben oder beabsichti-
gen, andere Arzneimittel einzunehmen/anzuwenden.

Iodmangel erhöht, Iodüberschuss vermindert das Anspre-
chen auf eine medikamentöse Therapie der Schilddrüsen-
überfunktion. Daher sollte jede vermeidbare Iodgabe vor 
und während der Behandlung der Schilddrüsenüberfunktion 
unterbleiben.

Substanzen, die über den gleichen Mechanismus wie Iodid in 
die Schilddrüse eingeschleust werden (wie z. B. Perchlorat), 
aber auch Substanzen, die selbst nicht transportiert werden 
(wie Thiocyanat bei Konzentrationen über 5 mg/dl), hemmen 
die Iodaufnahme der Schilddrüse.

Iodaufnahme und Iodumsatz der Schilddrüse werden durch 
körpereigenes und von außen zugeführtes TSH (die Schild-
drüse stimulierendes Hormon) angeregt.

Gleichzeitige Behandlung mit hohen Ioddosen, die die Hor-
monausschüttung aus der Schilddrüse hemmen, und Lithium-
salzen (Arzneimittel vorwiegend zur Behandlung psychiatri-
scher Erkrankungen) kann die Entstehung eines Kropfes und 
einer Schilddrüsenunterfunktion begünstigen.

Höhere Dosen Kaliumiodid in Verbindung mit kaliumsparen-
den, harntreibenden Mitteln können zu einem erhöhten Kali-
umspiegel führen.

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen oder wenn Sie vermu-
ten, schwanger zu sein, oder beabsichtigen, schwanger zu 
werden, fragen Sie vor der Einnahme dieses Arzneimittels Ih-
ren Arzt oder Apotheker um Rat. Die Einnahme von Iodid und 
iodhaltigen Präparaten sollte nur unter Nutzen-Risiko-Abwä-
gung auf ausdrückliche Verordnung des Arztes erfolgen.

Schwangerschaft
Sowohl ein Iodmangel als auch eine Iodüberdosierung kön-
nen in der Schwangerschaft zu einer Schädigung des unge-
borenen Kindes führen.
In der Schwangerschaft besteht ein erhöhter Iodbedarf, so 
dass eine ausreichende Iodzufuhr besonders wichtig ist. Bei 
einer Anwendung von Iodpräparaten mit Dosierungen bis zu 
200 Mikrogramm täglich sind bisher keine Risiken bekannt 
geworden.
Da Iod die Plazenta durchquert und das ungeborene Kind 
erreicht, sollten höhere Dosierungen nur bei einem klinisch 
nachgewiesenen Iodmangel eingenommen werden, um eine 
Unterfunktion der Schilddrüse und eine Kropfbildung beim 
ungeborenen Kind zu vermeiden.
Aufgrund des sehr hohen Iodgehaltes und der vorgesehenen 
Einnahme von 1 Tablette pro Woche ist eine Anwendung von 
Jodinat® 1 x wöchentlich in der Schwangerschaft nicht emp-
fehlenswert.
Während dieser Zeit sollten Schwangere mit täglichen nied-
rigen Ioddosen, die zur Aufrechterhaltung physiologischer 
Iodspiegel notwendig sind, behandelt werden.

Stillzeit
In der Stillzeit besteht ein erhöhter Iodbedarf, so dass eine aus-
reichende Iodzufuhr besonders wichtig ist. Bei einer Anwen-
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dung von Iodpräparaten mit Dosierungen bis zu 200 Mikro- 
gramm täglich sind bisher keine Risiken bekannt geworden. 
Iod wird in die Muttermilch ausgeschieden und dort ange-
reichert. Aufgrund des sehr hohen Iodgehaltes und der vor-
gesehenen Einnahme von 1 Tablette pro Woche ist eine An-
wendung von Jodinat® 1 x wöchentlich in der Stillzeit nicht 
empfehlenswert. Während dieser Zeit sollten stillende Müt-
ter mit täglichen niedrigen Ioddosen, die zur Aufrechterhal-
tung physiologischer Iodspiegel notwendig sind, behandelt 
werden.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Ma-
schinen
Es gibt keine Hinweise, dass Iodid die Verkehrstüchtigkeit, 
das Bedienen von Maschinen oder Arbeiten ohne festen Halt 
beeinträchtigt.

Jodinat® 1 x wöchentlich enthält Natrium
Dieses Arzneimittel enthält weniger als 1 mmol (23 mg) Natri-
um pro Tablette, d. h., es ist nahezu „natriumfrei“.

3.	Wie ist Jodinat® 1 x wöchentlich einzunehmen?

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser 
Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach der mit Ihrem 
Arzt oder Apotheker getroffenen Absprache ein. Fragen Sie 
bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht si-
cher sind.

Die empfohlene Dosis beträgt
Kinder und Erwachsene nehmen pro Woche eine Tablette  
Jodinat® 1 x wöchentlich. Die maximale Einzeldosis ist damit 
eine Tablette. Die Dosis für Kleinkinder (unter 6 Jahren) liegt 
bei ½ Tablette pro Woche. Ihr Arzt entscheidet im Einzelfall, 
ob eine Dosissteigerung notwendig ist.
Am Ende dieser Gebrauchsinformation finden Sie zur Erleich-
terung der Anwendung eine Tabelle, in die Sie Ihr wöchentli-
ches Einnahmedatum von Jodinat® 1 x wöchentlich eintragen 
können.

Art der Anwendung
Nehmen Sie Jodinat® 1 x wöchentlich nach einer Mahlzeit mit 
ausreichend Flüssigkeit (z. B. einem halben Glas Wasser) ein. 
Besonders bei Kindern empfiehlt sich die Einnahme nach Ver-
mischen mit Nahrung (z. B. Suppe) oder einem Getränk. Die 
Tabletten zerfallen leicht und können deshalb auch in Saft 
oder Wasser aufgelöst werden. Diese Art der Einnahme ist 
besonders für Säuglinge und Kinder zu empfehlen.
Die Tablette kann in gleiche Dosen geteilt werden.

Dauer der Anwendung
Die vorbeugende Gabe von Jodinat® 1 x wöchentlich muss 
im Allgemeinen über Jahre, nicht selten lebenslang, erfolgen.
Über die Dauer der Anwendung entscheidet der behandeln-
de Arzt.

Wenn Sie eine größere Menge von Jodinat® 1 x wöchent-
lich eingenommen haben, als Sie sollten
Wenden Sie sich bitte umgehend an Ihren Arzt, er wird über 
eventuell erforderliche Maßnahmen entscheiden.

Wenn Sie die Einnahme von Jodinat® 1 x wöchentlich ver-
gessen haben
Die Einnahmeempfehlung „ein Mal pro Woche“ zeigt schon, 
dass Jodinat® 1 x wöchentlich nicht immer ganz genau am 
gleichen Tag einer Woche eingenommen werden müssen. Es 
empfiehlt sich, zwischen den Einnahmen Abstände von 7−10 
Tagen einzuhalten. Wenn Sie die wöchentliche Einnahme ver-
gessen haben, können Sie dies im Laufe der nächsten Tage 
nachholen. Nehmen Sie aber nicht die doppelte Menge auf 
einmal ein.

Wenn Sie die Einnahme von Jodinat® 1 x wöchentlich ab-
brechen
Wenn Sie die Einnahme von Jodinat® 1 x wöchentlich unter-
brechen oder vorzeitig, z. B. aufgrund einer Nebenwirkung, 
abbrechen, wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt.

Wenn Sie weitere Fragen zur Einnahme dieses Arzneimittels 
haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker.

4.	Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Neben-
wirkungen haben, die aber nicht bei jedem auftreten müssen.

Bei Iodüberempfindlichkeit kann die Einnahme von Jodinat® 
1 x wöchentlich zu Fieber, Hautausschlag, Jucken und Bren-
nen der Augen, Reizhusten, Durchfall oder Kopfschmerzen 
führen. In diesen Fällen ist die Tabletteneinnahme zu been-
den. Bei Vorliegen einer Schilddrüsenautonomie (diffuse Au-
tonomie, autonomes Adenom, Knotenkropf) oder Morbus 
Basedow kann die Zufuhr von Iodid eine Schilddrüsenüber-
funktion auslösen.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ih-
ren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, 
die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. 
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem Bundesinstitut 
für Arzneimittel und Medizinprodukte, Abt. Pharmakovigi-
lanz, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3, D-53175 Bonn, Website: 
www.bfarm.de anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen mel-
den, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen 
über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung ge-
stellt werden.

5.	Wie ist Jodinat® 1 x wöchentlich aufzubewahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich 
auf.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf der Faltschach-
tel und der Blisterpackung nach „verwendbar bis:“ angege-
benen Verfalldatum nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum 
bezieht sich auf den letzten Tag des angegebenen Monats.

Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbe-
dingungen erforderlich.

Entsorgen Sie Arzneimittel niemals über das Abwasser (z. B. 
nicht über die Toilette oder das Waschbecken). Fragen Sie in 
Ihrer Apotheke, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn 
Sie es nicht mehr verwenden. Sie tragen damit zum Schutz 
der Umwelt bei. Weitere Informationen finden Sie unter  
www.bfarm.de/arzneimittelentsorgung.
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Nicht vergessen:
Jodinat® 1 x wöchentlich 

Ein Mal pro Woche

Bitte tragen Sie hier Ihr wöchentliches Einnahmedatum ein.

6.	Inhalt der Packung und weitere Informationen

Was Jodinat® 1 x wöchentlich enthält
-	 Der Wirkstoff ist: Iodid (als Kaliumsalz).
	 Jede Tablette enthält 1530 Mikrogramm Iodid (als Kalium-

iodid).
-	 Die sonstigen Bestandteile sind: Mikrokristalline Cellulose 

(Ph. Eur.), leichtes, basisches Magnesiumcarbonat, Car-
boxymethylstärke-Natrium (Typ A) (Ph. Eur.), Magnesium-
stearat (Ph. Eur.) [pflanzlich]

Wie Jodinat® 1 x wöchentlich aussieht und Inhalt der Pa-
ckung
Weiße bis fast weiße, runde, bikonvexe Tabletten mit einer 
Bruchkerbe auf einer Seite.
Jede Tablette hat einen Durchmesser von ca. 7 mm.
Die Tablette kann in gleiche Dosen geteilt werden.

Jodinat® 1 x wöchentlich ist in Packungen mit 14 Tabletten 
(Deckung des Iodbedarfs für ca. ein viertel Jahr) und 28 Ta-

bletten (Deckung des Iodbedarfs für ca. ein halbes Jahr) er-
hältlich.

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den 
Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer  
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